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Als unerwartete, aber dafür umso verdientere
Geburtstagsüberraschung hat Pfr. Gottlob W i e-
s e r, dem wir schon vor einer Woche zum 70.
Geburtstag gratuliert haben, den Doctor honoris
causa der Theologischen Fakultät der Univer-
sität Basel bekommen. Das wird die Riehener
Protestanten .qanz besonders freuen, und sie wer-
den den Gründen, die zu dieser Ehrung geführt
habeh, zustimmen; heißt es doch in der Lau-
datio, daß die Verleihung des Ehrendoktors
Pfr. Wieser zuerkannt worden sei,

<<der sich in tapferem Widerstand gegen die
Ungunst der Zeit in mehreren schweizeri-
schen Gemeinden, besonders aber in Riehen,
als treuer Diener des göttlichen Wortes be-
währt hat,

' der als Herausgeber des Kirchenblattes für
die reformierte Schweiz mit gewissenhafter
Sorgfalt tätig gewesen ist und dabei in seinen
ei.qenen unbefangehen Erörterungen kirch-
Iicher, politischer und literarischer Fragen eine
hervorragende Urteilsfähigkeit bewiesen hat,
der in den dreißig .]ahren dieser Tätigkeit
durch seine Klugheit und seine von aller Be-
engung freie Festigkeit unserer schweizerischen
Theologie viele Freunde erworben und das
Ansehen unserer ganzen Kirche im In- und
Auslande gemehrt hat.>

In schlichten kleinen Feiern wurde das doppelte

Pfarrer Gottlob Wieser
tr.nser T}jriltriger lubilar und, neuer Elrendoktm

' der Theologie

freudige Ereignis des 70. Geburtstases und der
Ehrenpromotion gefeiert. Aber 'äts 

Blettli-
Chronist möchte Bebbi - und das sicher auch
im Namen vieler Blettli-Leser 

- dem .|ubilaren
nun auch noch herzlich zum Dr. h. c. grätulieren.


